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	 1.	 Jehova herrscht, ein König über alle,
geschmücket mit Majestät und Pracht.
Damit sein Name die Welten durchschalle,
bewaffnet sich der Herr mit Macht.
Der Herrscher, umgürtet mit Hoheit und Stärke,
hat große herrliche Wunder getan.
Er baute die Welten, gewaltige Werke,
davon nicht eins erschüttert werden kann.

	2.	 Fest steht dein Stuhl seit deinen Ewigkeiten;
Herr, die Unendlichkeit ist dein!
Herr, du bist ewig, unnennbare Zeiten
sind keine Grenzen für dein Sein.
Die Fluten erheben sich, schäumen und schwellen
aus aufgewiegelten Strömen hervor,
sie brausen und toben und werfen die Wellen
aus ihrer Flut wie hohe Berg empor.

	 3.	 Das Weltmeer tobt; vor seinem Grimme
entsetzen Erd und Himmel sich,
und seiner Wogen gewaltige Stimme
braust aus den Tiefen fürchterlich.
Gefürchteter aber als alles Getümmel
der lauten Fluten, der brausenden See,
gefürchteter ist der Erschaffer im Himmel,
der Gott des Meers, der Herrscher in der Höh.

	4.	 Gewiss ist, Gott, was dein Wort offenbaret
und Wahrheit, was dein Mund verspricht;
wer deine Zeugnisse heilig bewahret,
der irrt in seinem Gange nicht.
Dein Stuhl ist der Himmel, auf  welchem du thronest;
doch auch auf  Erden erbaust du dein Haus
und schmückest den Tempel, worinnen du wohnest,
mit Heiligkeit, die ewig währet, aus.
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